
0 be rste u e r u n g sf estes 

Kondensatormikrofon PM 750

W i r k u n g s w e i s e

Der akustische W and le r ist ein kapazitiver D ruckgradien­

tenem pfänger, der in N iederfrequenzschaltung arbeite t. 

D ie Polarisationsspannung für den W and le r w ird über 

einen Transverter aus der Betriebsspannung des M ikro ­

fons gewonnen. M it H ilfe  eines Verstärkers w ird die hohe 

Impedanz des akustischen W andlers in eine zur Kabel­

übertragung gee ignete Impedanz umgesetzt.

A n w e n d u n g s m ö g l i c h k e i t e n

Das übersteuerungsfeste M ikro fon PM 750 ist ein Konden­

satorm ikrofon mit n ierenförm iger Richtcharakteristik, das 

den Einsatz auch unter ungünstigen A u fnahm ebed ingun­

gen ermöglicht. G egenüber herkömmlichen Kondensator­

m ikrofonen weist das PM 750 eine Reihe von Vorzügen 

auf, die gestatten, es als Solisten- bzw. N ahbespre­

chungsmikrofon einzusetzen:

•  Spezielles akustisches F ilter zur weitestgehenden U n­

terdrückung von Pop-Geräuschen.

•  Hoch aussteuerbarer Verstärker

•  A xia le  Einsprechrichtung

•  Elastische Lagerung des W andlers und eines Teiles des 

Verstärkers zur Verringerung von G riff- und Reibge­

räuschen.

•  Elektrische Tiefenabsenkung zur Unterdrückung des 

Proximity-Effektes.

A u f b a u

Das M ikrofon PM 750 besteht aus dem Schallwandler, 

einem elektrischen Im pedanzwandler m it SFET-Eingangs- 

stufe und integriertem  Schaltkreis, einem Transverter und 

dem M ikrofongehäuse.

Der Schallwandler ist gemeinsam m it der SFET-Stufe e la ­

stisch gelagert.

Schaltkreis, Ausgangsübertrager und Transverterschaltung 

befinden sich auf einer Leiterp latte . Diese wird von einem 

Gerüst getragen, an dessen Stirnseiten ein Flanschstek- 

ker zum Anschluß des M ikro fonkabels und ein Kontakt­

stück angebracht sind. Das Kontaktstück gew ährle istet 

beim Einstecken dieses gesamten Verstärkermoduls in das 

M ikrofongehäuse die elektrische Verbindung zu den a n ­

deren Elementen.

Der Ausgangsübertrager gestatte t d ie Anschaltung des 

M ikrofons an Anlagen m it symmetrischen oder unsymme­

trischen Eingängen. Bei der Anschaltung an symmetrische 

Eingänge ist die Phantomspeisung des M ikrofons m ög­

lich, so daß nur zweiadriges geschirmtes Anschlußkabel 

benötig t w ird.



In b e t r ie b n a h m e

Die Anschaltung des M ikrofons e rfo lg t m it den unter Zu­

behör angeführten Anschlußkabeln und Netzanschlußge­

räten. Das Zusammenschalten mehrerer M ik ro fonan ­

schlußkabel ist möglich, sofern deren G esam tlänge 100 m 

nicht wesentlich überschreitet.

Des weiteren ist der Betrieb m it e iner gee igne icn B atte ­

rie oder an Übertragungsanlagen m it eingebautem  M i­

krofonspeiseteil (z. B. Leiterkarten LN 691, LS 691, LV 690) 

möglich. M it dem Zuschalten der Betriebsspannung ist das 

M ikrofon betriebsbereit.

Techn ische D a te n

W andle rp rinz ip

Richtcharakteristik

Übertragungsbereich

Feld Übertragungsfaktor

(1 kHz, Meßabschluß 1 kOhm)

Rü ckwä rtsd ä m pf u n g

Grenzschalldruckpegel

Nennausgangsim pedanz

K lirrfakto r

Frem dspannungspegel

kapazitiver Druck­

g rad ientenem pfänger 

nierenförm ig 

40. . . 16 000 Hz

5 mV/Pa ± 3 dB 

^  20 dB 

134 dB 

200 Ohm 

^ 0,5 % 
<; — 103 dB

Geräuschspannungspegel 110 dB

Betriebsspannung

S lrom aufnahm e

Speisung

Anschlußarmaturen

Abmessungen

Masse

(Bewertung CCITT „R und funk“ ) 

(12,6 I 0,5) V 

2 mA

wahlweise Phantom- oder 

d irekte Speisung 

7-po lig  HF dicht 

entsprechend NSH 107 

0  42 mm (25 mm) X  220 mm 

295 g

Kontaktbelegung

Kontakt 1 

Kontakt 2

Kontakt 3

Ausgangspol „ a "  — Pluspol der Be­

triebsspannung bei Phantomspeisung 

Ausgangspol „b "  — Pluspol der Be­

triebsspannung bei Phantomspeisung 

Bei unsymmetrischem Anschluß an die 

Ü bertragungsan lage  ist dieser Kon­

ta k t außerhalb  des M ikrofones mit 

Kontakt 3 zu verbinden.

Masse — Schirm des M ikro fonkabels — 

M inuspol der Betriebsspannung

Kontakt 4 Pluspol der Betriebsspannung 

Kontakt 5 . . .  7 fre ie Kontakte

7 -po liger Stecker entsprechend 

NSH 107 auf d ie  Lötseite gesehen

Frequenzgang des Übertragungsmaßes

Für das PM 750 wurde eine spezielle Kapsel entw ickelt; 

diese darf nicht au f anderen Verstärkertypen 

unserer Produktion betrieben werden!



Richtdiagram m e

Zubehör

Netzanschlußgerät N 691

Das Netzanschlußgerät N 691 erm öglicht den Betrieb von 

zwei m it M ikrofonanschlußkabeln C 65 oder C 59 ange ­

schlossenen Kondensatorm ikrofonen in konventioneller 

Speisung. In Verb indung m it diesem Netzanschlußgerät 

kann das PM 750 an Ü bertragungsanlagen m it symmetri­

schen oder unsymmetrischen Eingängen betrieben werden.

Mikrofonhalter MH 68 und MH 75

M it den M ikro fonhalte rn  M H 68 und M H 75 können M i­

krofone durch Einspannen an der Ü berw urfm utter der 

Steckverbindung bzw. am M ikrofongehäuse auf geeigne-

Netzanschlußgerät N 690

Das Netzanschlußgerät N 690 erm öglicht den Betrieb von 

zwei m it M ikrofonanschlußkabeln C61, C 65 oder C 59 

angeschlossenen Kondensatorm ikrofonen in Phantom spei­

sung. Der Transistorverstärker des N 690 erm öglich t m it­

tels Betriebsartenschalter d ie W ahl der Verstärkung des 

Signals von 0 dB — symmetrisch oder unsymmetrisch — und 

+  26 dB — unsymmetrisch.

ten Stativen befestig t werden. Beide M ikro fonha lte r er­

lauben es, ein betriebsm äßig angeschlossenes M ikro fon 

schnell und einfach zu haltern.

Technische Daten

Abmessungen

Spannbereich

Schwenkbereich, horizontal 

Schwenkbereich, vertikal 

Anschlußgewinde 

Masse

MH 68

6 8 X 3 7  X 6 2  mm 

0  24 . . . 0  28 mm 

360° 

90°

* 1/ 2"  

130 g

MH 75

55 X  55 X  80 mm

0 1 8 . . .  0  28 mm 

360° 

75°

* V  2"

80 g

Metallschlauch ME 69 Technische Daten

Der M etallschlauch d ien t der elektrischen und mechani- Gesam tlänge 

sehen Verbindung von M ikrofon und Kabel, das an einem Masse 

M ik ro fonhalte r M H 43 befestig t ist.

ca. 250 mm 

0,22 kg

Für den Export auf A n frage  auch andere Gewinde möglich.



Exporteur:

ELEKTROTECHNIK
EXPORT-IMPORT

Volkseigener Außenhandelsbetrieb 

der DDR

DDR — 102 Berlin, Haus der E lektro­

industrie, am A lexanderp la tz

Telefon: 51 80 • Telex: 11-2844 

Kabel: ELEKTROEXIMP

Projektierung, Lieferung und M ontage 

kom pletter Anlagen für den Export:

toiw
VEB Funk- und Fernmelde- 

Anlagenbau Berlin

DDR -  1055 Berlin, Storkower Str. 99 

Telefon: 5 30 60 • Telex: 11 20 68 

Kabel: EREFTEANLAGEN BERLIN

H e rs te lle r:

IRlÜlli
VEB

MIKROFONTECHNIK GEFELL

DDR -  6552 G efe ll 

Telefon: *262 

Telex: 58-884 3
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